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File Header – das Vorwort des Vorstandssprechers

Liebe Mitglieder, liebe Partner und liebe Leserinnen und Leser dieses Newsletters,

der IT-Mitarbeiter steht weiterhin im Mittelpunkt, wenn man den Preisträgern des 
diesjährigen „CIO des Jahres“ zuhört. Alle Projekte zur Reorganisation der IT müs-
sen die betroffenen Mitarbeiter mitnehmen, denn am Markt gibt es die Spezialisten 
für die Cloud und moderne Anwendungsentwicklung noch immer nicht im ausrei-
chenden Maß. 

Nach wie vor ist die Anzahl der nicht besetzten IT-Stellen das größte Hindernis, 
die Unternehmens-IT neu auszurichten. Jeweils etwa 15.000 Stellenangebote im 
Bereich IT weisen Stepstone.de und Monster.de Anfang dieser Woche aus, und das 
trotz der sich eintrübenden Konjunktur. Auch wenn Unternehmen in mehreren Job-
börsen inserieren und es hier sicher eine Schnittmenge identischer Stellenangebo-
te gibt, zeigt allein die schiere Anzahl der offenen Stellen den dringenden Bedarf an 
IT-Fachkräften.

Es bleibt vielen Unternehmen daher nur, in die eigenen Mitarbeiter zu investieren 
und sie zu motivieren, den digitalen Wandel mitzugehen. Dabei müssen die Unter-
nehmenskultur und das Miteinander stimmen, denn nur dann bleiben die Mitarbeiter 
bei der Stange. 

Auch die IT-Strategie und die Vision und die Mission müssen da hineinpassen. Alte 
Denkmuster gehen gar nicht, aber auch von der IT der zwei Geschwindigkeiten redet 
kaum einer mehr. Die klingenden Namen der Programme in den verschiedenen 
Unternehmen versuchen, die Ausrichtung auf ein gemeinsames Ziel zu vermitteln. 
Sie heißen bei BMW Number One Next, die METRO AG hat ihre IT-Tochter als Takt-
geber der Veränderung sogar METRONOM GmbH getauft und bei der Telekom heißt 
das Transformationsprogramm IT@MOTION. 

Den Best of Breed Ansatz verfolgt kaum mehr einer. Standardisierung, Plattformen, 
API-Management, Data Driven IT und natürlich AI sind die aktuellen Schlagworte. Bei 
so vielen Veränderungen bleiben die einen oder anderen IT-Mitarbeiter zurück, ins-
besondere diejenigen, die in der Vergangenheit alle (!) Applikationen an die Bedürf-
nisse der Fachbereiche angepasst haben. 

Speziell für diese Mitarbeiter ist es eine Herausforderung, die neue Ausrichtung hin 
zum Standard mitzugehen. Sie sind oftmals aber die einzigen, die sich in den beste-
henden Applikationen auskennen und daher oft für die Transformation unverzicht-
bar. Im Vergleich zu dem anstehenden Kraftakt in den Unternehmen mutet das Y2K 
Problem von vor über 20 Jahren wie ein Spaziergang an, auch wenn damals gemäß 

http://mbuf.de/
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Gartner weltweit bis zu 600 Mrd. USD für die Vorkehrungen zum Jahrtausendwech-
sel ausgegeben wurden.

Greift in diesem Zusammenhang das Lösungs-Versprechen von Microsoft, mit den 
Dynamics 365 Applikationen die aktuellen IT-Bedürfnisse der Unternehmen abzude-
cken und in der Cloud effizient zu betreiben? Lesen Sie hierzu in diesem Newsletter 
den Bericht aus der Sitzung der Arbeitsgruppe Dynamics AX bei Dornbracht. 
Hier zeigt sich einmal mehr, dass das Microsoft Marketing und die Realität im Unter-
nehmen nicht zusammenpassen. Umso wichtiger, dass die Unternehmens-IT einen 
kühlen Kopf bewahrt und eine passende On Premises Lösung unter Nutzung von 
D365 konfiguriert hat, die auch z. B. mit den unternehmenskritischen Lagersteue-
rungssystemen performant funktioniert.

Weitere Beispiele erfolgreicher Implementierungen von Microsoft Technologie wer-
den wir Ihnen wie immer auf dem mbuf Jahreskongress am 12. und 13. Mai 2020 
in Karlsruhe präsentieren. Seien Sie gespannt auf das abwechslungsreiche Pro-
gramm, in dem wir sehr gerne auch Ihre Erfolgsstory integrieren wollen. Melden Sie 
sich hierzu einfach bei unserem Geschäftsführer Charly Zimmermann, damit Ihr Bei-
trag in die Agenda eingebaut werden kann.

Freuen Sie sich auch auf eine Keynote der anderen Art. Soviel sei verraten: Es geht 
um den Vergleich von künstlicher und natürlicher Intelligenz. Sie werden erfahren, 
um wieviel leistungsfähiger das menschliche Gehirn im Vergleich zu einem Com-
puter ist und was uns trotz immer leistungsfähigeren Prozessoren ihm nach wie vor 
überlegen macht. Reservieren Sie sich den Termin des #mbufJK20 in Ihrem Kalen-
der und kommen Sie nach Karlsruhe!

Ich hoffe, dass Sie die Feiertage im Kreise Ihrer Lieben genießen und ein wenig 
abschalten können, während die Unternehmens-IT im Hintergrund hochverfügbar, 
automatisch und hoffentlich sicher weiterläuft.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein schönes Weihnachtsfest und für das Jahr 
2020 alles Gute, viel Glück und vor allem Gesundheit!

Herzliche Grüße

Ihr

Ralph Alkemade 
Sprecher des Vorstands 
Microsoft Business User Forum e.V.

http://mbuf.de/
http://xing.com/net/mbuf
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Telemetriedaten aus Office 365 und notwendige 
vertragliche Anpassungen

(dies  ist  der  bereits  sechste  Beitrag  zu  diesem  Themenkreis  -  lesen  Sie  hierzu  
auch  unsere vorangegangenen Beiträge in den mbuf Newslettern Dezember 2018 
und Februar, April, Juni und August 2019...)

Im mbuf Newsletter 08/2019 haben wir auf die Notwendigkeit hingewiesen, dass für 
die Verarbeitung der personenbezogenen Daten bei Microsoft, die im Rahmen der 
Übertragung von Telemetriedaten erfolgt, ein allgemeiner Vertrag zur Auftrags-
verarbeitung erforderlich ist, der sich an dem orientiert, was Microsoft mit dem nie-
derländischen Ministerium für Justiz und Sicherheit (MoJ) vereinbart hat.

Zitat aus unserem August Newsletter: 

„Bedeutet das, dass jeder Kunde von Microsoft eine entsprechende separate 
Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung mit Microsoft herstellen muss, um diese 
zweckgebundene Nutzung von übertragenen Telemetriedaten sicherzustellen? 

Das ist ja so im Vertragswerk mit Microsoft zur Nutzung von Office 365 eigent-
lich nicht vorgesehen. Wenn ein Kunde nun eine individuelle Absprache haben 
möchte, bedeutet das definitiv eine langwierige Operation und auch eine entspre-
chende Belastung der Ressourcen auf beiden Seiten, beim Kunden wie auch bei 
Microsoft.

Dazu muss es ein anderes Verfahren geben. Wir bleiben an Microsoft dran, dass 
hier die entsprechenden Standard-Verträge erstellt werden, die sich an der Ver-
einbarung mit der niederländischen Regierung orientieren.“

Am 18. November 2019 hat Microsoft nun eine entsprechende Erklärung zur Einfüh-
rung von mehr Datenschutztransparenz für seine kommerziellen Cloud-Kunden 
verbreitet. Verfasser ist Julie Brill, Corporate Vice President für den Bereich Global 
Privacy and Regulatory Affairs und Chief Privacy Officer bei Microsoft.

Hierin heißt es, dass sich in den neuen Online Services Terms (OST) Vertragsän-
derungen ergeben werden, die mit dem niederländischen Ministerium für Justiz und 
Sicherheit (niederländisches MoJ) erarbeitet wurden.

Speziell heißt es seitens Microsoft: „Im OST-Update werden wir klarstellen, dass 
Microsoft die Rolle des datenschutzrechtlich Verantwortlichen übernimmt, wenn wir 
Daten für bestimmte administrative und operative Zwecke im Zusammenhang mit 

http://mbuf.de/
http://xing.com/net/mbuf
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der Erbringung der unter diesen Vertragsrahmen fallenden Cloud-Diensten wie Azu-
re, Office 365, Dynamics und Intune verarbeiten. Diese Teilmenge der Datenverar-
beitung dient administrativen oder operativen Zwecken, wie etwa der Kontoführung, 
Finanzberichterstattung, Bekämpfung von Cyberangriffen auf Microsoft-Produkte 
oder ‑Dienstleistungen sowie Erfüllung unserer gesetzlichen Verpflichtungen.“

Dies bedeutet, dass die mbuf Forderung nach Angleichung der Vertragsbedin-
gungen für alle Kunden entsprechend der für das niederländische MoJ ausgehan-
delten Vereinbarung in die Standard-Bedingungen für die Online Services Eingang 
finden wird.

Julie Brill kündigt an, dass die neuen Vertragsbedingungen Anfang 2020 weltweit 
allen öffentlichen und kommerziellen Kunden angeboten werden sollen. 

Wir werden dieses Vertragswerk prüfen und dabei sehr eng mit Microsoft zusammen-
arbeiten, um die Änderungen in den Online Services Terms für die mbuf Mitglieder 
entsprechend kommentieren zu können.

Nachdem wir dieses Thema vor einem Jahr aufgrund der niederländischen Unter-
suchung im mbuf Newsletter aufgegriffen haben, gibt es nun den berühmten Silber-
streif am Horizont, ein interessantes Wetterphänomen im Zeitalter der Cloud.

Wir bleiben an dem Thema weiter dran, versprochen!

http://mbuf.de/
http://xing.com/net/mbuf
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Weichenstellung: Erweiterte Vorstandssitzung 
Mitte November in Mannheim

Am 15. & 16. November 2019 traf sich der erweiterte Vorstand (geschäftsführender 
Vorstand plus die AG-Leiter) des Microsoft Business User Forum e.V. im Hilton Gar-
den Inn in Mannheim, um die Weichen für das Jahr 2020 zu stellen. 

Wo steht mbuf derzeit, wo möchte man sich hin entwickeln, welche Herausforderun-
gen gibt es auf diesem Weg und welche notwendigen Schritte müssen gegangen 
werden, um auch das kommende Jahr 2020 für unsere Community wieder erfolgreich 
zu gestalten?

Die wichtigsten Eckpunkte auf den Punkt gebracht:

	■ man will weiter moderat wachsen, 
	■ im Zentrum aller Aktivitäten soll der lebhafte Austausch unter den 

Mitgliedsunternehmen und die Interessenvertretung gegenüber Microsoft 
stehen,

	■ der Community-Ansatz soll gestärkt werden (alle Mitgliedsunternehmen 
bringen sich stärker ein), 

	■ für den fachlichen Input sollen die MVP’s und die Partner im mbuf 
Partnernetzwerk stärker eingebunden werden, 

	■ es wird öfters gemeinsame Veranstaltungen mehrerer AG’s geben (Clustern 
von Themenfeldern) und 

	■ man beharrt nicht unbedingt darauf, dass es auch in Zukunft 13 
Arbeitsgruppen geben wird (stärkere Orientierung der Arbeitsgruppen am 
Interesse der Mitgliedsfirmen, Abbildung veränderter Lösungslandschaften).

http://mbuf.de/
http://xing.com/net/mbuf
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Bei den Zukunftsthemen M365 / O365 / D365 / Azure / AI (KI) wird es insbesondere 
darauf ankommen, den Mitgliedsunternehmen Hilfestellung bei der Transformati-
on hin zu diesen cloudbasierten Lösungsumgebungen zu geben – denn nicht die 
neue Technologie ist die Herausforderung, sondern der Weg dorthin. 

Und man war sich einig, dass sich manche derzeitige Lösungswelten (noch) gar nicht 
transformieren lassen. Bedeutet aber auch: die „alten“ on-prem Technologien werden 
uns noch eine ganze Weile beschäftigen und man muss aufpassen, dass da niemand 
„abgehängt“ wird.

Betont wurde in den Diskussionen erneut die Notwendigkeit, den Community-
Gedanken intensiver zu leben. „Von anderen lernen – das Rad nicht immer neu 
erfinden…“ funktioniert nur, wenn sich alle regelmäßig aktiv in unserer Community 
einbringen. 

„Knowledge sharing“ und den anderen mbuf Mitglieder über die „lessons learned“ 
berichten, das macht eine lebendige Community aus. Leider ist die Bereitschaft, 
eigene Inhalte beizutragen, teilweise noch nicht so stark ausgeprägt, wie man es sich 
wünschen würde.

Dabei liegt es auf der Hand, dass gerade ein lebhafter Austausch untereinander, mit 
den Partnern aus dem mbuf Partnernetzwerk, den MVP’s und den Microsoft Spezi-
alisten ganz massiv zur Kosteneinsparung beitragen kann: Zum Beispiel durch 

http://mbuf.de/
http://xing.com/net/mbuf
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die Vermeidung von teuren Schritten in eine falsche Richtung oder die Einsparung 
von Beratertagen, oder durch ein schnelleres und erfolgreicheres Vorangehen in 
Projekten.

Und das sind gute Gründe, auch im kommenden Jahr sich intensiv in unserer Com-
munity zu engagieren und gegebenenfalls intern zu prüfen, ob vielleicht auch andere 
Kollegen in Ihrem Unternehmen von der aktiven Mitarbeit profitieren könnten .

(Fotos: Thomas Henne Fotodesign Mannheim)

http://mbuf.de/
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*WANTED* - mbuf Vorstand sucht Mitstreiter

3 Arbeiter benötigen, um einen 10 Meter langen Graben auszuheben, 
1,5 Stunden. Wie lange brauchen 5 Arbeiter für die gleiche Arbeit?

Sie erinnern sich an Ihre Schulzeit? Sie kennen diese Art von Rechenaufgaben? Ja, 
genau. Textaufgaben. Dreisatz nennt man das.

Aber da steckt noch eine andere Botschaft dahinter: Was 
einer allein kaum schaffen kann, das bekommen drei eher 
hin. Und ist man zu fünft, ist das wesentlich kräfteschonen-
der für jeden einzelnen und das Arbeitspensum geht viel 
leichter von der Hand.

Unser mbuf Vorstand ist derzeit in einer ähnlichen Situa-
tion. Der eigentlich fünfköpfige Vorstand ist seit geraumer 
Zeit nur mit vier Personen besetzt. Dadurch ist das Arbeits-
aufkommen für jeden einzelnen größer, das Verteilen von 
Arbeit, das Verlagern auf mehrere Schultern fällt schwerer.

Eine neue, zusätzliche Herausforderung kommt auf uns zu: Unser Vorstandsspre-
cher Ralph Alkemade kann laut unserer Vereinssatzung nach jetzt insgesamt 12 Jah-
ren im Vorstand bei der Mitgliederversammlung im Mai 2020 nicht wiedergewählt 
werden und scheidet aus.

Wir suchen also nach Menschen, die sich im Vorstand engagieren möchten und dazu 
beitragen wollen, unsere mbuf Community weiterzuentwickeln. Einen Spaten zum 
Graben ausheben brauchen Sie nicht mitzubringen, aber vielleicht ein paar gute Ide-
en, wie wir die Herausforderungen der kommenden Jahre meistern können.

Der künftige Rest-Vorstand erarbeitet derzeit ein Konzeptpapier, das die Heraus-
forderungen der Zukunft und entsprechende Lösungsansätze sowie Grundzüge der 
Vorstandsarbeit skizziert. Haben Sie Anregungen und Ideen hierzu? Der Vorstand 
freut sich auf eine Email an vorstand@mbuf.de …

http://mbuf.de/
http://xing.com/net/mbuf
mailto:vorstand%40mbuf.de?subject=Interesse%20an%20Vorstandsarbeit
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Potentielle Interessenten für eine Vorstandsfunktion können sich beim Vorstand mel-
den und im Gespräch mit dem Vorstand ausloten, ob eine Kandidatur zum eigenen 
ganz persönlichen Lebensentwurf passt. Nehmen Sie über vorstand@mbuf.de völlig 
unverbindlich Kontakt auf…

Werden Sie Teil des Führungsteams. Bestimmen Sie mit, wohin sich unsere Com-
munity in den nächsten Jahren entwickelt.

http://mbuf.de/
http://xing.com/net/mbuf
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#mbufJK20 - der 12. mbuf Jahreskongress gewinnt an Kontur...

Nach dem bevorstehenden Jahreswechsel sind 
es nur noch 18 Wochen, also nur etwas mehr als 
4 Monate bis zum kommenden #mbufJK20 am 
12. & 13. Mai 2020 in der Messe Karlsruhe. 

Noch viel Zeit bis dahin? Naja. Manches braucht 
so seinen Vorlauf. 

Wo stehen wir also mit unseren Vorbereitungen?

Die Location ist gebucht, Hotelunterkünfte für Vorstand und OrgaTeam sind 
gebucht, Hotelzimmer-Abrufkontingente sind angefragt, Erstellung der Kongress-
Webseite ist beauftragt und die Seite ist in einer ersten Version online – die Agentur 
arbeitet kontinuierlich weiter daran, der Vertrag für das Ticketing-System ist unter 
Dach und Fach, ein Call-for-Papers ist an alle mbuf Mitglieder rausgegangen (Reso-
nanz wie immer noch gering), die Agenda steht im Rohkonzept, muss aber noch mit 
Inhalten gefüllt werden, über besondere punktuelle Highlights, über die Beteiligung 
von Forschungseinrichtungen und Hochschulen, über unsere Abendveranstal-
tung denken wir gerade genau so nach (die Welt von morgen heute schon zeigen…) 
wie über die Nutzung und den Nutzen einer Kongress-App (Braucht man das? Was 
kostet das?), die Ausschreibung an die Aussteller/Sponsoren ging bereits Anfang 
November raus (wir „sind recht gut verkauft“, aber noch können sich Sponsoren/Aus-
steller einbuchen), eine erste Werbung über unsere SocialMedia-Kanäle ist raus 
(und ja - wir wissen, dass man diese Werbung quasi bis zum ersten Veranstaltungs-
tag immer wieder machen muss)…

Also Sie sehen, es gibt genug zu tun. Und alle in unserem kleinen überschaubaren 
Team geben sich alle Mühe, den #mbufJK20 wieder zu einem großen Erfolg zu 
machen.

http://mbuf.de/
http://xing.com/net/mbuf
http://2020.mbuf.de/


 
www.mbuf.de 
www.xing.com/net/mbuf	 Newsletter Dezember 2019 – Seite 12 von 19

NEWSLETTER
Dezember 2019

Auch den 12. mbuf Jahreskongress zum großen Erfolg führen, das geht nur zusam-
men mit Ihnen! Wir sind auch auf Ihre Unterstützung angewiesen...

Wie Sie uns unterstützen können?

Na vielleicht so:

	■ Save-the-Date: Markieren Sie sich SOFORT den 12. & 13. Mai 2020 in 
Ihrem Kalender, denn da wollen Sie ja sicher in Karlsruhe dabei sein (oder 
Ihren Chef oder Ihre Mitarbeiter da hin schicken). 

	■ Zur Erinnerung: Jedes Mitgliedsunternehmen bekommt FREIKARTEN, 
jeder Partner im mbuf Partnernetzwerk bekommt FREIKARTEN. Die haben 
Sie bereits mit Ihrem Jahresbeitrag bezahlt! Die wollen Sie doch nicht allen 
Ernstes verfallen lassen, oder?

	■ Wenn Sie Mitarbeiter eines unserer Mitgliedsunternehmen sind, dann stellen 
Sie doch in einem Praxisbericht ein Projekt mit allen „lessons learned“ vor. 
Denn „aus der Praxis, für die Praxis…“ soll auch beim #mbufJK20 höchste 
Priorität haben.

	■ Wenn Sie Dienstleistungs- oder Lösungsanbieter sind, dann bewerben Sie 
sich doch für einen Ausstellerplatz / einen Vortragsslot. Zeigen Sie an 
konkreten Fallbeispielen und Praxisberichten, wo Sie mit Kunden zusammen 
Erfolge erringen konnten!

Das sind drei Möglichkeiten (und ein zusätzlicher, wichtiger Hinweis), wie Sie uns 
unterstützen können. 

Sie brauchen noch Entscheidungshilfen oder haben noch Fragen? Bitte einfach eine 
Email an info@mbuf.de senden oder unser Kontaktformular auf der Webseite 
nutzen…

http://mbuf.de/
http://xing.com/net/mbuf
mailto:info%40mbuf.de?subject=Fragen%20zum%20%23mbufJK20
https://mbuf.de/mbuf/kontakt
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Renovierungsarbeiten: mbuf Webseite in neuem Gewand

Kein Abriss mit nachfolgendem Neubau. Nein, Zimmer für Zimmer werden die Räum-
lichkeiten renoviert. Vielleicht ein paar Wände herausgenommen oder versetzt. Neue 
Tapeten und ein moderneres Beleuchtungskonzept. Die Elektroinstallation wird auf 
einen aktuellen Stand gebracht. Ganz bewusst wollen wir da nicht den großen Rund-
um-Schlag machen. So ungefähr könnte man die Renovierungsarbeiten an unserer 
mbuf Webseite beschreiben.

Einen ersten Eindruck gewinnen Sie, wenn Sie auf unsere neue Startseite schauen, 
die seit Monatsbeginn online ist. Der Eingangsbereich wurde als erstes renoviert.

Freuen Sie sich zusammen mit uns auf immer neue Eindrücke – die Renovierungsar-
beiten gehen kontinuierlich weiter. So ein wenig haben wir uns das beim Kölner Dom 
abgeschaut, an dem auch seit Jahrhunderten gearbeitet wird.

Der Bereich für das mbuf Partnernetzwerk wurde ebenfalls neu gestaltet. Es ist jetzt 
noch einfacher geworden, den richtigen Partner für ein Themengebiet zu finden. Nut-
zen Sie dieses neue Feature!

Noch sind bei weitem nicht alle Partner im mbuf Partnernetzwerk dort gelistet, weil 
wir teilweise noch auf die Zuarbeit unserer Partner warten.

http://mbuf.de/
http://xing.com/net/mbuf
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Workshop der AG Dynamics AX:  
Edles Design und Aufbruch zur neuen ERP-Generation

Das jüngste Treffen der Arbeitsgruppe Dynamics AX fand im November bei Dorn-
bracht in Iserlohn statt. Dornbracht, vor über 60 
Jahren gegründet, ist heute Weltmarktführer bei 
der Herstellung von Premiumarmaturen und hat 
wesentlich Einfluss genommen auf den kulturel-
len Stellenwert von Design, Architektur und 
Technologie im Bad.

Fast alle Teilnehmer der Arbeitsgruppe Dyna-
mics AX stehen entweder vor der Migration von 
AX 2009 oder 2012 nach D365 oder stecken 
bereits mitten im Projekt. Da lag es nahe, den 
Schwerpunkt des Treffens auf die verschiedenen 

Aspekte der Reise zu Dynamics 365 for Finance and SCM (so der neue Name) zu 
legen.

Den Anfang machte ein alter Bekannter der Arbeitsgruppe: Frank Naujoks war bis vor 
kurzem bei Microsoft als AG-Pate unser Ansprechpartner. Mittlerweile ist er zu Tro-
varit, einem Berater für die Auswahl und Einführung von ERP-Systemen, gewechselt. 
Durch die Kombination von „fast noch Innen-“ und „schon Außenperspektive“ wurden 
interessante Erkenntnisse jenseits des Microsoft-Marketings möglich.

Die Themenbandbreite reichte dabei von der Microsoft Produktstrategie und der Part-
nerwahl bis hin zum Übergang vom alten zum neuen Lizensierungsmodell. Deutlich 
wurde unter anderem, dass Microsoft nach einer Anlaufphase nun beginnt, die Prei-
se anzuziehen. Dies gilt nicht nur für die D365-Nutzung, sondern auch für die damit 
verbundenen Kosten für Speicherplatz und Serverleistung in der Cloud.

Dies ist auch einer der Gründe, warum unser mbuf Mitglied WIKA plant, seine 
D365-Instanzen on-prem zu betreiben. Frank Büttner und Klaus Zengel erläuterten, 
dass sowohl die zu erwartenden Kosten als auch die notwendige performante Anbin-
dung lokaler Systeme wie z.B. automatischer Lagersysteme, ein on-prem Deploy-
ment attraktiv machen. Im Rahmen eines Fast Track Workshops wurde dies auch 
von Microsoft nicht verneint. Auch das Konzept einer einzigen, weltweit genutzten 
Instanz in der Cloud wurde dabei stark relativiert. „You need a night…“ machte deut-
lich, dass auch für Cloudinstanzen Wartungsfenster und Zeiträume für ressourcenin-
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tensive Planungsläufe erforderlich sind. 24/7 lässt sich dann auch in der Cloud nicht 
erreichen.

In diesem Zusammenhang wurde aus mehreren Kontakten mit Microsoft heraus 
bestätigt, dass das angekündigte hybride Deployment-Modell „Cloud & Edge“ nicht 
mehr weiterverfolgt werde. Ein offizielles Statement von Microsoft gibt es dazu aber 
nicht.

Christian Nolle und Christian Bursche von Arnold Jäger berichteten ebenfalls aus 
erster Hand aus ihrem D365 Migrationsprojekt. Dabei wurden auch die vielen Verän-
derungen deutlich, mit denen von Key-Usern bis hin zu den Anwendungsentwicklern 
das gesamte Projektteam umgehen muss.

Traditionell wurde der Tag mit einem Betriebsrundgang und einer Führung durch die 
SPA-Landschaft bei Dornbracht ergänzt. Neben den hochwertigen Armaturen konn-
ten auch innovative Konzepte zum Umgang mit dem Thema Wasser, Baden und 
Duschen bestaunt werden. Besonders beeindruckte die Teilnehmer, dass Dornbracht 
durch den Brand eines Nachbarunternehmens so stark in Mitleidenschaft gezogen 
wurde, dass das Geschäft zwei Jahre lang komplett zum Erliegen kam. In einer sol-
chen Situation Mitarbeiter zu halten und sich in den Markt zurück zu kämpfen ist 
sicher auch eine Stärke mittelständischer Familienunternehmen.

Nach einer mehrmonatigen Vakanz bei der Rolle des Microsoft AG-Paten ist nun 
Bewegung in die Sache gekommen: Es laufen Gespräche mit Alain Genevaux und 
seinem Team. Andreas Fink wird die AG Dynamics AX im kommenden Jahr betreuen.

http://mbuf.de/
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Arbeitsgruppe Future Technologies mit neuer Leitung

Nachdem die bisherigen AG-Leiter Christian Bäcker und Jakob Wössner kurz nach-
einander im Spätsommer aus beruflichen und zeitlichen Gründen ihre Leitungsfunk-
tion abgegeben hatten, war die AG Future Technologies kurzfristig ohne organisato-
rischen Kopf.

Es freut uns außerordentlich, dass sich Christian Freymüller von der Daiichi  
Sankyo Europe GmbH und Thomas Weit von der Grimme Landmaschinenfabrik 
GmbH & Co. KG bereiterklärt haben, die AG-Leiter Aufgabe zu übernehmen.

Die beiden Kandidaten wurden mit überwältigender Mehrheit gewählt und haben 
inzwischen ihre Wahl angenommen.

Thomas Weit hat derzeit auch noch die AG-Leitung der AG Dynamics AX Admin 
inne, sucht aber für diese Aufgabe einen Nachfolger.

Die AG Future Technologies wird künftig wesentlich enger mit der AG Development 
zusammenarbeiten, da sich viele Themen überschneiden.

Wir wünschen den beiden neuen AG-Leitern viel Erfolg und viele Impulse aus der 
Arbeitsgruppe!
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Wieder ein Jahr des Wachstums - neue mbuf Mitglieder 2019

Auch im jetzt endenden Jahr 2019 konnten neue Mitglieder für unsere Community 
gewonnen werden. Wir konnten in unserer Mitte willkommen heißen (in der Reihen-
folge ihres Beitrittes):

	■ Hugo Kern und Liebers GmbH & Co. KG
	■ HBPO GmbH
	■ Südzucker AG
	■ Südwestdeutsche Salzwerke AG
	■ HUK COBURG
	■ Baumit GmbH
	■ Pöppelmann GmbH & Co. KG Kunststoffwerk-Werkzeugbau
	■ Arnold Jäger Holding GmbH
	■ The KaDeWe Group GmbH
	■ B.Braun Melsungen AG
	■ ADAMA Deutschland GmbH
	■ bardusch GmbH & Co. KG
	■ Roto Frank Fenster- und Türtechnologie GmbH
	■ medac GmbH
	■ VDE Services GmbH

An dieser Stelle ein Wunsch – Weihnachten steht vor der Tür und da darf sich doch 
jeder etwas wünschen. Oder?

Wenn jeder der inzwischen über 1.800 Leser dieses Newsletters – ja, auch SIE – 
im kommenden Jahr bei allen sich bietenden Gelegenheiten ein wenig Werbung für 
unsere mbuf Community macht, dann sollte es ein Leichtes sein, die Zahl unserer 
Mitgliedsunternehmen noch deutlich zu erhöhen. Nehmen Sie sich doch einfach mal 
vor, mindestens 1 neues Mitglied zu werben.

Und von einer erhöhten Mitgliederzahl haben wir alle etwas:

	■ mehr Berichte aus der Praxis
	■ intensiverer fachlicher Austausch
	■ mehr mögliche Locations, um ein Arbeitsgruppen-Treffen abzuhalten
	■ mehr finanzielle und damit operative Möglichkeiten für unsere Community
	■ ein noch besseres „Lagebild“, das wir als Feedback an Microsoft herantragen 

können

Viel Erfolg bei Ihren Bemühungen! Und schon jetzt vielen Dank dafür!

http://mbuf.de/
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Race 4 – Impressionen vom 19. itSMF Jahreskongress

IT-Service-Management (ITSM) bezeichnet die Gesamtheit von Maßnahmen und 
Methoden, die nötig sind, um die bestmögliche Unterstützung von Geschäftspro-
zessen durch die IT-Organisation zu erreichen. Unsere Partnerorganisation IT Ser-
vice Management Forum Deutschland e.V. (itSMF) ist die Community für IT Service 
Management.

Der zweitägige Jahreskongress Anfang Dezember in Bad Neuenahr machte deutlich, 
dass auch im Bereich ITSM die Digitalisierung in all ihren Facetten ein inzwischen 
bedeutendes Thema ist. Ein sehr interessanter Vortrag der Bundeswehr und der BWI 
zeigte eine ganz besondere Bedeutung des Service Managements auf: Bei heutzu-
tage in der Regel digital unterstützten militärischen Operationen kann ein funktionie-
rendes Service Management für die eingesetzten Soldaten überlebenswichtig sein.

Am zweiten Tag weckte uns Felix Thönnessen, dem Startup-Coach aus ‘Die Höhle 
der Löwen’, mit einem lebhaften, lustigen, rheinisch geprägten Vortrag über Porridge 
und Nutella, Einhorn Condome, einen herausfordernden Matratzenkauf und Hinter-
grundinformationen zu Tinder (dieser App, die keiner benutzt). Felix Thönnessen 
machte uns deutlich, wie wichtig zielgruppenorientiertes Marketing ist, und ermun-
terte uns, auch mal mehr Mut zu zeigen in unserer Art der Kommunikation - wenn 
wir wirklich Aufmerksamkeit erzielen wollen. Der Vortrag zeigte einmal mehr, dass es 
nicht reicht, nur ein gutes Produkt zu haben, sondern wie wichtig Kommunikation und 
die richtige „packende“ Botschaft ist.

Das Microsoft Business User Forum zählte zu den Unterstützern dieser Veranstal-
tung und war mit einem Infostand vor Ort vertreten.

http://mbuf.de/
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Impressum und Kontakt

Über das Microsoft Business User Forum

Das Microsoft Business User Forum e.V. (mbuf) ist die weltweit einzige unabhängi-
ge Anwendergemeinschaft auf Entscheiderebene, die strategisch und geschäftsori-
entiert im Dialog mit Microsoft dafür arbeitet, die Produkte und Lösungen des Soft-
wareherstellers für den professionellen Einsatz zu optimieren. Das im Jahr 2004 
gegründete Netzwerk von Anwenderunternehmen sensibilisiert Microsoft für die 
Anforderungen großer Unternehmen und ermöglicht seinen Mitgliedern, in den der-
zeit 13 Arbeitsgruppen praxisnah Themen von IT-Security und Lizenzmanagement 
bis hin zu Microsoft Dynamics zu diskutieren. Die Mitgliedsunternehmen repräsentie-
ren circa zwei Millionen Microsoft-Seats.

Der Film „Focus on business IT“ stellt die Organisation und ihre Aktivitäten dar:
youtube.com/watch?v=qDDczQQAUF4

V.i.S.d.P.

mbuf e.V. 
Werner-von-Siemens-Straße 2 
64319 Pfungstadt 
Deutschland
interessenten@mbuf.de

Kontakt

Charly Zimmermann,  
Geschäftsführer 
zimmermann@mbuf.de

Arbeitsgruppen

	■ CIO Kreis
	■ Collaboration
	■ Development
	■ Dynamics AX
	■ Dynamics AX Administration
	■ Dynamics AX Finance / Controlling
	■ Dynamics CRM
	■ Dynamics NAV
	■ Enterprise Infrastructure
	■ Future Technologies
	■ IT-Security-Management
	■ License-Management
	■ Workplace-Management

Stay informed! Follow us!

Besuchen Sie bitte xing.com/companies/microsoftbusinessuserforume.v.-mbuf 

und abonnieren Sie dort unsere Unternehmensnachrichten.
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